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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV Heidelsheim : TTC Flehingen 
Donnerstag, 18.11.2021, 20:30 Uhr

Frank in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:33 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Flehingen ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Gruppe 1
gegen den TV Heidelsheim. 4 Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Ehmann / Meissner den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 6. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Oberbeck und Reichold bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Frank und Huber ab Ballwechsel 1. Fünf Sätze beharkten sich Hartmann / Lüttel und Ehmann
/ Meissner, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine ganz
schön enge Kiste! Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten indes Hiller / Onnen beim 11:8,
11:7, 11:7 gegen Hanselmann / Mannes. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Florian Hartmann seinem
Gegner Daniel Meissner beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Günther Oberbeck war in der Partie gegen Wolfgang Ehmann nicht zu stoppen
und gewann eher sicher mit 3:0. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Bernd Reichold gegen
Elisabeth Hanselmann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Bernd Reichold
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Nach einem Erfolg für Alexander Hiller
sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Manuel Frank
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Matthias Lüttel gegen Yannick Huber hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Rainer Onnen konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Marco Mannes beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Hartmann beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Wolfgang Ehmann. Das musste man neidlos anerkennen. Gekämpft bis zum
Schluss hatte im Anschluss Günther Oberbeck in der Begegnung gegen Daniel Meissner, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Bernd Reichold gegen Manuel Frank. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 5:7. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Alexander Hiller nachfolgend
gegen Elisabeth Hanselmann. Matthias Lüttel gelang es Marco Mannes zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Rainer
Onnen seine 2:3-Niederlage gegen Yannick Huber quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Oberbeck / Reichold bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Ehmann / Meissner. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Heidelsheim nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf, während
der TTC Flehingen vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen den TV Helmsheim IV
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ansteht, 12:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Heidelsheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen den TSV Diedelsheim II.

 Statistik:
 TV Heidelsheim

Doppel: Oberbeck / Reichold 0:2, Hartmann / Lüttel 0:1, Hiller / Onnen 1:0 
Einzel: F. Hartmann 1:1, G. Oberbeck 1:1, B. Reichold 1:1, A. Hiller 1:1, M. Lüttel 1:1, R. Onnen 1:1 

 TTC Flehingen
Doppel: Ehmann / Meissner 2:0, Frank / Huber 1:0, Hanselmann / Mannes 0:1 
Einzel: W. Ehmann 1:1, D. Meissner 1:1, M. Frank 2:0, E. Hanselmann 0:2, M. Mannes 0:2, Y. Huber
2:0


